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is een braver Mann, 
der feine Schuldigkeit gedhan! 


var Brandenburg, 


ach geh zum Küſter, dir will hier Keener als Miniſter. 
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Eene KLeichenvedeg, 


bei'n Abtritt von's Miniſterium Pfuel jehalten von 


Alle 3 


ohmbammel, 


Vize⸗Jefreiten bei de Börjerwehr. 


Hier ſtell'n ſe man den Sarg her, ſtille Leiddragende, un denn beten ſe een 
Vaterunſer; ick wer darweile die Leichenpredigt halten. So, hier dichte neben 
Auerswalten und Knapphauſen, und denn buddeln ſe man gleich daderneben een 
Loch vor't nächſte Miniſterium. — Nu kann't los jehn. — 


Ueber det Verſcheiden von Vater Pfueln find die 
Anſichten verſchieden. 


Ick ſchließe mir an die Anſicht von de Majorretät, un bitte ihm Allens ab, 
wat ick ihm Unrecht jedahn habe. Ja, meine Jeliebten! laaßen ſe uns ſo Manchet 
aus de Verjanjenheit dieſes alten, braven, Jenderals (von wegen roſemi popols ky) 
mit Höllenſteen auſſet Gedächtniß beezen! Laaßen fe uns bedenken, deß wir Alle 
fehlerhaftiie Menſchen find, un dumme Streeche hat ſchonſt Jeder von uns fein 
Lebdage jenug gemacht, un wenn er vod; 


die Weisheit von Jottes Inaden 


aus Spitzgläſer jedrunken hätte. — 

Unſer Efaljenium ſteht: Mathäi, ick weeß nich gleich welchet Kapitel, wo et 
alſo lautet: „Un die Kriegsknechte traten zu ihm, un fragten: „Biſt du nich ooch 
Eener von unſe Sorte?“ Er aber verleuchnete ſie. Un ſie traten abermals zu 
ihm un fragten deſſelbigengleichens, un er antwortete, dito wie det erſchtemal. 
Un zum drittenmale dito ditiſſime. — Da fing der goldne Hahn uf die Schloß— 
freiheit jammerlich an zu krähen, un fagte: „Worum haft du mir des jedahn? — 


Er aber ſagte: 
Ick laſſe keene Soldaten rin. 


Daruf legte er ſein Portefelch nieder un war doot. Des Volk aber jubelte 
un wand ihm eenen Lorbeerkranz, den ick hier hiermit uf ſein Sarg lege! — 

Meine Jeliebten! in die Wiege von's Miniſterium Pfuel lag een Saulus; 
wir beſtatten ihm heute als eenen Paulus. — Laſſen Sie uns erſt eenen Vers 
von des ſcheene Lied ſingen: 

Bekehre Herr ooch andre Herzen, 

Sonſt müſſen wir noch eeenmal märzen! 
un denn wer ick noch een Paar jottſelige Jedanken an det Efaljenium knüppern. 

> (Achtſtreeniger Chor. Bohmhammel fingt Baßt!) 

Jetzt meine Jeliebten laſſen Sie uns etzliche Blicke zurück ſchmeißen uf die 
jüngſte Verjanjenheit; ſie gehört mit in meine Predigt, denn mit die jüngfte Ver⸗ 
janjenheit iſſet pure Angſt un 'n reene Leiche. 

g a is in letzter Zeit nich Allens, eenen langſamen oder jewaltſamen Doot 
geſtorben. 


Drei Miniſteriums haben wir ſchon begraben. 


Eenes, wat den Uebergang wollte, is an Vermittelungsverſuche jeſtorben, det 


andere endete ſein thatenreichet Leben, an That- und Tactloſigkeit, un wat wir 
heute zur Ruhe beſtatten, hat ſich den Kopp an die Kamarilla (wie Karbe ſagt) 
anzwee jeſtoßen. Det Vertrauen zu die Regierungen is mauſedoot; der Gloobe 
an jewiſſe Verſprechungen hat die Ogen längſt zugemacht; die Central-Gewalt 
hat ſchon eiskalte Beene; die National-Verſammlung hat blos uf die Seite wo't 
Herz ſitzt een bisken Leben; rechts iſſet ſchon lange abjeſtorben! — Ach, meine 
jeliebte Zuhörer! un 


vor de Freiheit hat Eichmann ſchon det Sarg 
beſtellt; 


un 'ne Kute buddeln laſſen! — Aberſt wer Andern eene Irube jraben dhut, 
fallt ſelber rin. — Weenen ſe nich, meine liebſte Leiddragenden! — Noch is nich 
Allens verloren! 


Noch lebt Wrangel und Brandenburg 


noch lebt der alte Hochmuth! — Sie ſchüddeln die Köppe? — Fragen fe mal 
die Deputation von de National-Verſammlung, wie ſe ufgenommen wor'n is, — 
in — ick kann mir nich jleich uf den Ort beſinnen. Aberſt der jrößte Troſt 
vor't Volk is, det die Seiler ooch noch leben. Den Herr Brandenburgen wer'n 
wir 'ne Deputation von det Jewerk entgegen ſchicken; aber nich mit 'ne weiße 
Sahne; der 31. Bezirk denkt ſonſt wieder, det is die weiße Republik, un det 
könnte een neuet Mißverſtändniß geben wie des vor eenige Dage mit de Ma⸗ 
ſchinenbauer. Meine Herrſchaften wat wird in die nächſte Zeit vor ſich jehn? — 


Die Kammer hat ſich ſchon mal im pertinent erklärt 


wie Karbe ſagt, det Volk macht unheemliche Jeſichter, un wat det Schlimmſte is 
vor Ihn'n meine Herren; et will gar keen Mittel mehr ziehn, Volk un Börjer- 
wehr zuſammen zu hetzen. Wenn ſe ſich ooch mal'n bisken kabbeln, den andern 
Dag verdragen ſe ſich wieder. Det ſind vor Sie meine Herrſchaften, ſchlechte 
Ausſichten. 

Aber ſchwerebrett! ſo'ne Leichenrede wird mir ſauer. Machen ſe mal fidele 
Jeſichter! Na? — Nich? — Sie da mit de hochgereckte Neeſe! — 


Wien is in Irund un Boden geſchoſſen. 


Ha! ha! ha! Da lachen ſe alle mitander, grade wie die Piepers, un Reh— 
felds un Meuſebachens wenn ſe hören, det bei uns die Soldaten ſchon an't Dhor 
ſtehn. 

i Nu bin ick ooch mit eenmal ſo luſtig gewor'n, ick möchte mit euch Alle ſon'n 
rechten orntlichen Rutſcher danzen; et ſchickt ſich man nich hier beide Leiche, aber 
die Muſikanten ſind ſchon beſtellt, wir danzen nächſtens 
eenen düchtigen Hopſer zuſammen. 

Nu muß ick aber mit Jewehr, un Sie ſind ja woll zu de Schweinejagd 
ingeladen? — Wuͤnſche ville Vergnügen! Hüten Sie ſich aber, det Sie keenen 
Bock ſchießen! 


Hier Vater Fuel leg’ ick Dir den Lore 
beerkranz uf't Sarg; Du haften 
verdient! 


Bedriegen wollt'ſte uns nich, un helfen konnſte uns nich — da dankſte ab. 
— Olle ehrliche Haut! Wir haben dir verkannt — nimm't nich übel! — 

Vor Ihn meine Herren wer' ick Strohkränze flechten laſſen. Behalten Sie 
mir in juten Andenken, un 


jrüßen ſe Herr Brandenburgen. 


Wenn er kommt, kann et eene koloſſale Illumnation geben — denn der 
Mann, is keen Mann, vor keenen Mann, den Mann kennen wir — Punktum. 


= Verlag von Louis Hirſchfeld, Zimmerſtr. No. 4 — Druck von J. Draeger, Aolerſtr. 9. 


unse sound ua 8 
id i elne 


fr 
— 


an ana. 1370 


8 
} 


* 
* 


5 
nw N — ed 


Are ad dad natiartof=spiet 


une hd nacht unnd int stadie 50 100 
| | 8 Sn 10 | FE 


dt ind odin en ee ee n art vie 
in. Bl HUE — Imsdnsgnrgend sd opisen dn de nom eee ee 
oe ds ; age en Wenn 
ice ee ene een hast 
ores} wa e een — ec e z4t 1de) een 
— hi n eee een e siet eee ee zr uns eee vid 
gr ur e eee hr 3 en en diek, en zi nad Bi — ml 
waor Wee e ee ee ee ee er wa „Ai e ee 
7 au se een eee ap Pesa vod noe eee on e 
dad rou enn sHiour sid Si 197 eee Mrt psa Drin HE vor nah 
ani 37 im opn | 
— Fade) B rûn IB fb vid mi re tom rar ooit vurend 


— 


* 


3 


an vor Bod e eee Wen Teer nen mri un. 


ü mznitrad un lamm nochn ij Ind fön „ 4D 


8 nieht ssd it un n ine eee Hel tot pet ee ster 
hö zu Mat ei e ee eee mp en do eee vervan e e 
nn mai ales geteld st dos dl st une nad us rum don 
uch mein ae B zag vu 0E re a pat 
en - i x sich 

dij Imaan d uch a view A an ooo} eu a 
Isis ie he er — tart rt 


ocz udo un rk, a oi Na 


dE nu „Orsi sin ie er rrd het: 111. at adi! 102 inde ntt 
HE Fro wai) nnie sia Buu id sag „ussen e nme e H).ꝗiu² ft wu 
8 uff 


wma) SNG ee ur cee e ee be e mn e foon e mid e 
món eee 2494 said en mm di] fh) m e eee eee rr 
afıbän Ih sim e et nor Dei) Mina 214 
— ee vojgnd ec n 3 
dpnirniverh® od mj Dem af auf e om eee In ode Bi e Uik 

mi 4 nd, 


are 


nan bj HD re re ollie ee Kunsshhoni 
=. er hoff 
102 10 HE bi ‘pol hu ink 11% 9 
na u tn S in ut ‘ 
| nde 


An An 8 — dirt nn Mat area „dhr Enn van mind 
* an aan — deemadvor vid cn er e eee UI — 
iS senda ee! 


rohe spider D mi “aen ner sma ul zitt 
AMpmwdndunr vr 5} sij 


nu ‚shi nun mi zm 
= amd 2 ORE ee ats to mrt eee, za me 
. sp — dat iom n mied unn le tren voe eni 7 ai m 
— a Ek a 6 nn ; 


Pe 
_ — 
= 


r En 
BE + = — 
B & 


— 
ne 


sitsdat zan Vel sd oud smar n dedain Nai niz! 2 Aga Wein 


S ni 


57 | 226 : 


Na vid vR um; dag U 


2 


E 


ö . 


RR N 
WN 


zl FOR 
* kan, 


erh 


® 


58 EN 
* * In 
1 


18 5 ned ie MET 


R N 


Bir 


II 


— 


—_ 


„ 


rar N re vetst nu sdnopusdeis} SIR al ge md num Se Mi 
waden u void oP .nomod igidsvnschis® sid eee a bi vim 
wss mudseyadng chi dum n un sot drm engen dur inet 
| me rds Bol Yan u — eh See Wray bat 
vid dui} euere oa nadir re 

- nadat vege unf 


dr brol zu sid ori es en zin scha If HE 
Jette ot Bras} ae Luder orion An vnaaf Taz di bf Ina: 
(teten ietstes mofo nor) Blomanaf, eee „mijn Bsrsia” Madsinnt; 37 Bun 
ME ie MG wände Saw sj asina Uns ern Äh um 
rist Eems mat Hi Ari} nd adr surat se Art) estar ie 
doe 1 perte ma Mbemp guns upnadad — 


anti Bohol neu Tisdale sid 


3 — sid eee ee Sun 
te oet iin ee e din Braut biddend ah mine stall 

boe thin na WEE, pee tar walk nz re en, nunl all 
ig een sone aft uil A Wichse min 1D e alti MI soin 
Irurabelitey Ast wlan AD" eee va e eee eee Mani: Al 4 
cul vit he nntb Teng rm nT — milt vsid Jaagt mdr wij 
— Erland re vn wt Aat grot, zotgroot did up on dreams) ha died 


‚pi rade vl) 
ir nad saat spin DE 


x . 


— pl ma abt in ai vit HE nd nee uns mil Aver 14 
euh nav sot tl ee &poe en Ina, une 
Bn mans des Br AD aufn? — eee me Blo tui gedi Main slo 

t nagun dit Sweat Art nat 
‚nnd sap droo zis orda 

Irn Im J men sie nem Atie D. di 

re vriest tat an net ee Tr peterr bi ve atd 
Ane mn Lemm imb od auf 0 

sid har Mail anz VER schilde Bek 4D rade eee ee e 
en sid Hen nst re em Ya mög si eee ee 
| . she re ee Ne war wid eee 

ton 1rutmitinetta} 7970 fn mes „Grol hin ine valt ui Gi 10. 
df 


eee nacht ziee mdnd multi ir 


/ 


- 


* 


n ru ahnen an Bi dew gung zal. nat Anet Hm 


zien Inge u snie am Ind ap mad Sohar cht staf und 
rt sdunR- ser) allen aid un gaf nd DR Ad rer aad vs sdk 
sina 270 Fam Vi nr sid uf men NE madasi ae 
Hnerrlir=lnstnsD sig asg Bankl HRG sid Inl agb Muli un 
un iS sis jr Buld and neuem e eee vd am lies nah} ind 
secar MB — tirstrofsidn opnol vod tjd Sich zede? madBid um helt prod 

| > un Iswödug malle 


RAR Sansa Emme bn — BR ace lz bes Pe 


> en “ 


